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Protokoll des Gemeinderates
Weisslingen

Sitzungvom: 2I. Januar 19g6

Auszug

Die Neuanlage oder Korrektion von
Einschluss der Trottoirs ist Sache
Grundeigentümer.

28.5s Verordnung
für den Bau von privatstrassen

Art. I Ge I tungsbereich

Die Verordnung gilt für das ganze.Gemeindegebiet.

Art. 2 Privatstrassen
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Pri-vatstrassen mit
der beteiligten
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Projekte für den Bau von privaten strassen, Fusswegen undTrottoirs, werche mehr ars drei lvohneinheiten erscÄliessen,sind dem Gemeinderat zur Genehmigung einzurei-chen.

Art- 3 Technische Vorschriften
I Die Bauausführung hat den technischen Anford.erungen ver-greichbarer öffentlicher !,Ierke zu entsprechen. nie Bauwerke

müssen insbesondere entwässert und mj-t Hartberag versehensein. Für Fusswege, die vorwiegend spaziergängein dienen,
kann auf einen Hartbelag verzichtet werden. -

Der Ausbau hat den Anforderungen der kantonalen verkehrs-sicherheitsverordnung und den kantonaren Zugangsnormarien
z1J entsprechen.

strassen, die eine Länge von über 50 m aufweisen und nichtan beiden Enden mit einer öffentrichen strasse verbundensind, haben einen Kehrplatz aufzuweisen, der den Anforde-
rungen der öffentlichen Dienste genügt.

Die strassen müssen mj-t einer ausrej-chenden Beleuchtung
versehen sein. Das Beleuchtungsprojekt muss von den EKZbzw. vom EW weisslingen ausgearbeitet und vom Gemeinderat
genehmigt werden.

Art. 4 Unterhalt

Die unterhalts- und Betriebskosten von privatstrassen
voll zu Lasten der beteitigten Grundeigentümer.

gehen

Di.e Unterhalts- und Betriebskosten
übernimmt die Gemei-nde

der Strassenbeleuchtung

Die Gemeinde kann die Reinigung sowie den winterdienst(Pfaden, Salzen, Sanden) übernehmen.
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Protokoll des Gemeinderates
Weisslingen

Sitzung vom: 2I . Januar 19 g 6

Auszug

S trassen-Verordnun g 2)

Art. 5 Uebernahme Privats tras sen durch dle Gemeinde

I

2

3

Private strassen inkl. Trottoirs und wege, deren projekte
vom Gemeinderat genehmigt und deren gauäusführung lroä c"-meindeingenieur überwacht wurden, können auf verianqensämtticher Eigentümer von der Gemeinde übernomm;;;;ä künf-tig unterharten werden. Damit gehen sämtliche Rechte undPflichten an die Gemeinde über.

sorche strassen müssen von der Gemeinde abgenommen werd,enund dürfen keine l4änger aufweisen. Die erundeigentümer ha-ben den Nachweis zu erbringen, dass alle eaukoiten bezahltsind- Die strassen dürfen weder mit Grundpfandrechten nochmit Servituten belastet sein.

Die uebernahme erfolgt unentgeltlich und ohne weitere Lei-stungen der Gemeinde. Alle sonderrechte der bisherigenEigentümer entfallen.
Gleichzeitig gehen alre Leitungen die sich in der strassebefinden und der oeffenttichkeit dienen, unentgeltlicrr andie Gemeinde z\t Eigentum und Unterhalt über

Art. 6 Inkrafttreten

4

Dj-ese Verordnung
16. Mai 1969 und
deversammlung in

Beschluss des Gemeinderates

die vorstehende
genehmigt.

Genehmigt durch die
Gemeindeversanrmlung
vom 4. April 1986

ersetzt die euartierstrassenverordnung vomtritt mit ihrer Genehmigung d.urch die Gemein_Kraft
******Jr

Der Gemeinderat genehmigt diese verordnung für privatestrassen und beantragt der nächsten Gemeind.everiammlung:

1. die Quartierstrasssen-Verordnung vom 16. I"lai 1969 wirdaufgehoben,

2 Verordnung für private Strassen wird

Für richtigen Auszug
Gemeinderat ll/e isslin
Der Prdsident:
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